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82. Als fünfte Publikation der Gesellschaft für Rheinische 
Geschichtskunde ist erschienen: Max Bär. Der Koblenzer 
Mauerbau. Rechnungen 1276—1289. Leipzig 1888.

83. Prof. J. Karabacek hat ‘Neue Quellen zur 
Papiergeschichte’ (Wien 1888 Separatabdruck aus den 
‘Mittheilungen aus der Sammlung der Papyrus Erzherzog 
Rainer’ Bd. 4) herausgegeben, darin eine sehr genaue An­
leitung zur Papierfabrikation aus einer arabischen Schrift des 
12. Jahrhunderts. Es ist darin nur von altem Tauwerk aus 
Hanf die Rede. Die Anwendung von roher oder verarbeiteter 
Baumwolle wird mit neuen Argumenten bekämpft und die 
Herkunft der Bezeichnung ‘charta bombycina’ durch Miss­
verständniss aus ‘ch. bambycina’ durch viele Analogien gestützt, 
auch eine Papierfabrik in Bambyke (Mambidsch) nachgewiesen. 
Eine vergrösserte Photographie von arabischem Leinenlumpen­
papier des 10. Jahrh. aus der Sammlung des Erzherzog Rainer 
zeigt sehr deutliche Gewebereste. W. W.

84. Während der Revision dieses Bogens erhalte ich: 
J. v. Pflugk-Harttung, H. Bresslau und Papsturkunden 
(Stuttgart 1888). Die Schrift ist ähnlichen Geistes wie die 
vor drei Jahren erschienene Broschüre desselben Verfassers 
gegen Th. v. Sickel (vgl. N. Arch. XI, 209); sie bedarf also 
eigentlich einer Erwiderung nicht. Indessen behalte ich wei­
terer Erwägung vor, ob es sich nicht aus allgemeinen Gründen 
empfiehlt, auf ihren Inhalt und anderes was damit zusammen­
hängt später ausführlicher einzugehen. H. B.
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